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Herz-/Kreislauferkrankungen in Europa



Kardiovaskuläre Erkrankungen und 
Lebenserwartung der Gesamtbevölkerung

❑ Considerable slowdown in life expectancy gains in recent years
❑ In 2015 life expectancy fell on average in OECD countries for first time since 1970
❑ The most important cause is slowing improvements in heart disease and stroke

Source: OECD Health at a Glance 2019



Todesursachen in Deutschland



Kardiovaskuläre Sterblichkeit in Europa



Abnahme des Herzinfarktes, 
Zunahme anderer Herzerkrankungen…



Häufigkeit von Herzklappenerkrankungen

Nkomo et al. (2006)

Lancet 368:1005-11



„TAVI“- Aortenklappe





„TAVI“-Prozedur



TAVI vs. Chirurgie bei „low-risk“ Patienten: 
Ergebnisse

Mack et al. (2019)

NEJM : in press
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• Voll integrierte und übertragbare 
Aufzeichnungen, die mit dem 
Patienten und nicht mit der 
Einrichtung verknüpft sind.

• Basis für verbesserte Pflege und 
Forschung

• Immer noch auf wenige Bereiche 
wie seltene Krankheiten und 
Krebs beschränkt

• Es wird erwartet, dass gezielte 
Behandlungen häufiger werden, 
insbesondere mit Hilfe der KI

• Mustererkennung und 
Vorschlagen von Maßnahmen

• Derzeit häufig genutzt in  
Bereichen wie Bilderkennung

• Nicht nur digitale Sprechstunde, 
sondern auch ein breites 
Angebot von Dienstleistungen 
für chronische Erkrankungen, OP 
Nachsorge, Wellness…

Wichtige Technologietrends
in der Medizin

Integrierte medizinische/ 
persönliche Gesundheitsakten

Künstliche Intelligenz (KI) Wearables/ Telemedizin Genomics / personalisierte Medizin



Turakhia et al. 
ACC 2019

APPLE Heart Study
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Dys-Synchronie (LSB) Re-Synchronisation (CRT-P-Schrittmacher)

Courtesy T. Mansi et al., Siemens Healtheneers & Meder et al., University Heidelberg

Therapieentscheidungen durch Simulation: Herzschrittmacher



AI-assistierte Koronarinterventionen – Simulation 

Samant-S et al. (2023)
JACC Interv:16:2479-97



VR/AR-assistierte Koronarinterventionen

Samant-S et al. (2023)
JACC Interv:16:2479-97



Roboter-gestützter Herzkatheter

Mahmud-E et al. (2017)
Cath Cardiovasc Interv 90:956-62



Remote-/Robotics-based PCI: „Tele-Stenting“ 

Mahmud-E et al. (2017)
Cath Cardiovasc Interv 90:956-62



Hannun et al. (2019)
Nat Med 25:65-69

EKG-Interpretation: Künstliche Intelligenz 
vs. Kardiologe…



Ayers-JW et al. (2023)
JAAM Int Med 183:589-96

Antworten auf Patientenfragen („AskDoc“): 
Künstliche Intelligenz vs. Ärzte
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Klinik für HerzchirurgieInnere Medizin III,
Klinik für Kardiologie, Angiologie 
und Pneumologie

Institut für Physiologie und 
Pathophysiologie/ 
Herz-und Kreislaufphysiologie

Klinik für pädiatrische 
Kardiologie/
angeborene Herzfehler



Herzmedizin - Netzwerk
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Herzzentrum Heidelberg

Informatics for Life
Forschungsinstitut

Herzzentrum 
Heidelberg

Company on Campus 
Innovationspartnerschaft
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Spitzenforschung, 
exzellente Krankenversorgung 

und innovative Lehre 



Interventionen bei strukturellen Herzerkrankungen



Qualität der Versorgung



Herztransplantationen

Heidelberg ist eines von wenigen Zentren mit 

über 20 Transplantationen pro Jahr



Chirurgie angeborener Herzfehler

▪ bundesweites Kompetenznetz Angeborene Herzfehler

▪ Gesamtes Spektrum der Therapie angeborener 
Fehlbildungen des Herzens und der Gefäße

▪ Überregionales Zuweisernetzwerk

• Bundesweites Einzugsgebiet

• 2-3 % Internationale Patienten (UAE, Qatar, Europa)







Wieso brauchen wir das Herzzentrum?



Digitales Herzzentrum Heidelberg - Bündelung der Kräfte

Kopfklinik

Medizinische 
Klinik

Chirurgische
Klinik

Kinder- und 
Frauenklinik

Klinik für Kardiologie, 
Angiologie und Pneumologie

Klinik für Kardiochirurgie

Sektion Kinderherzchirurgie

Klinik für Kinderkardiologie 
und angeborene Herzfehler



Unsere Vision - Herzmedizin 2.0 – ein Leuchtturmprojekt

Ziele der Herzmedizin 2.0 am UKHD

1. Beste Versorgungsqualität für herzkranke Menschen in 

der Region und darüber hinaus

2. Schrittmacher für wissenschaftliche Innovationen 

3. Rasche Translation in neue Diagnose-, Prävention- und 

und Therapieverfahren

4. National und internationale Sichtbarkeit



Digitales Herzzentrum Heidelberg -
Zentrum für Patientinnen und Patienten



Digitales Herzzentrum Heidelberg -
Zentrum für Mitarbeitende



Digitales Herzzentrum Heidelberg
Zentrum für innovative Medizin - Partnerschaft mit Medizintechnik



Translation & Transfer –
Early Clinical Trial Unit, Spin offs, Industry-on-Campus



Informatics for Life -
Digitale Integration und Analyse der Patientendaten

Pearson et al. (2020)
JACC 76:306-20



Personalisierte Herzmedizin

Perfect control models

2D - models heart in-a-dish organ/body on-a-chip





Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


